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X.

/!" 3-

,,rechnen 1
^3 kuzoyuru) zählen,

n” vorgekommen.

„Zählen pischki." R.
^ t° pischke (jap.

rechnen. Schon hei „lesen” und
„Die Zähne nimaki.”

Zähne (jap. /«) sonst ^ ~z ^ ima-ki, richtig jedoch
auch ^ •j' — nima-ki. S. die Bemerkung bei „Hauer.”

„Zahnschmerzen nimakikai.”
* * t * ^ nimaki kai, wörtlich: die Zähne sind ge

brochen. ^ -jy kai (jap. /&lt;" woru) brechen.
„Ein Zänker ogoiki konoburu.'’

/u- 7” / 3 /f 3 uko-ikikonobura, den Zank lieben.
„Eine Zange pazin.” Zw.

Schon bei „Kneifzange” vorgekommen.
„Der Zank agoigiu.”

f &gt;f * uko-iki (jap. 7 7 karakb) zanken.
„Sich zanken irusclika itakki, ugoigi iakka.”

^ ^ /u- 3. yuruschka-itakiim Zorne sprechen.
'7 \ t 1* 3 *7 uko-iki-yakka, während man zankt.

„Ein Zauberer tuschiu guru." R.
Schon hei „Hexenmeister,” „Prophet” und „Wahrsager” vor

gekommen.
„Der Zaun, die Umzäunung io*.”

|' toi bedeutet sonst nur „die Erde, das Erdreich.”
„Ueber den Zaun steigen tschasi igaoman.” R.

Schon bei „überspringen” vorgekommen.
„Der Zaunpfahl iguschpi.” -

Schon bei „Pfahl” vorgekommen.
„Umzäunen tscliaschkaru.”

Schon hei „um” vorgekommen.
„Ein umzäuntes Haus tscliaschi uturuta

Schon bei „Haus” vorgekommen.
„Zeichen geben tekisch paruboru.” Zw.

In der Schreibart tekischi baraboru schon bei „winken” vor

gekommen.
„Der Zeigefinger ututan askibitz.”

Schon bei „Finger” vorgekommen.


